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Liebe Südwind – Interessierte!

Auch dieses neue Jahr bringt einige Neuerungen... Zwar 
konnte Südwind seinen Kopf gerade noch aus der fi nanzi-
ellen Schlinge ziehen, wir sind aber dennoch gezwungen, 
Schwerpunkte in unserer Arbeit zu setzen:
Wir werden weiterhin viele Aktivitäten betreiben – wie der 
übervolle Terminkalender beweist – und dafür am Jahresbe-
richt sparen, den man/frau sich auf unserer Homepage www.
suedwind-tirol.at herunterladen kann. Der Zugang zum In-
ternet soll keine Barriere sein, daher greife(n) Sie bitte zum 
Telefon – auf Wunsch senden wir den Jahresbericht natürlich 
gerne zu!

Wir wollen uns das Medium für entwicklungspolitische The-
men in Tirol, das „Südwind Aktuell“, nicht nehmen lassen, 
daher versuchen wir einstweilen eine schlanke Version!
Der Herbst hat gezeigt: Entwicklungspolitische Themen be-
wegen, gerade in Zeiten, in denen der Neoliberalismus auch 
bei uns zu immer prekäreren Bedingungen führt, viele Men-
schen – wir bedanken uns sehr herzlich für die zahlreichen 
Solidaritätsbezeugungen, Unterstützungen und Spenden!

P.S.: „Danke für eure/Ihre Mitgliedsbeiträge 2006!“
Bankverbindung: Kto. – Nr. 113 – 200022, lautend auf Süd-
wind Entwicklungspolitik Tirol, bei der BTV (Bank für Tirol 
und Vorarlberg), BLZ: 16 000

„DAZUGEHÖREN“: 
ein Blick nach vorne!
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Zugehörigkeit
Migration und Arbeit in einer globalisierten Welt

Mit dem Poetry Slam „Zuagroast = doseljenik = göçmen“ beginnen die Schwer-
punktwochen „Zugehörigkeit: Migration und Arbeit in einer globalisierten Welt“ 
(24. Februar bis 5. April 06), die sich mit dem global aktuellen Thema „Arbeit 
und Migration“ auseinandersetzen.

Aufbrechen, ankommen, bleiben...? Was 
wäre Österreich ohne MigrantInnen? 
Welche sind die Ursachen, die Bedingun-
gen und Zusammenhänge von Migra-
tion? Wie ist es um Chancen, Ungleich-
heiten und Hoffnungen im Hinblick auf 
Arbeit bestellt?
Die neoliberale Transformation sozialer, 
politischer und wirtschaftlicher Rah-
menbedingungen alltäglichen Lebens ist 
verknüpft mit Ursachen und Bedingun-
gen von Migration. Obgleich die größten 
Migrationsströme gegenwärtig nicht bei 
uns in den Industrienationen stattfinden, 
wird gerade hier das Thema „Migration“ 
verstärkt zum innenpolitischen Problem 
stilisiert bzw. in vielerlei Zusammenhän-
gen diskutiert und instrumentalisiert.
Diese Entwicklungen fordern zur Aus-
einandersetzung mit Fragen der Un-
gleichbehandlung im Spannungsfeld von 
Arbeitsmöglichkeiten und Arbeitskräf-
tebedarf, von ökonomischer Integrati-
on und sozialer Desintegration auf. Die 
Schwerpunktwochen sollen Anlass und 
Gelegenheit sein, sich dem Lebens- und 
Arbeitsalltag von MigrantInnen auf viel-
fältige Weise zu nähern, eigene Bilder zu 
beleuchten, neuen Stimmen Gehör zu 
schenken und sich auf die kritische Aus-
einandersetzung mit Alltäglichem einzu-
lassen.

Obwohl der Focus der Veranstaltungs-
reihe auf ein Thema globaler Dimension 
gerichtet ist, interessieren in diesem Zu-
sammenhang auch Entwicklungen und 
Perspektiven in Tirol.

VERANSTALTUNGEN:

„Zuagroast = doseljenik = göçmen“: 
Poetry Slam zum Thema Migration im 
Bierstindl
Freitag, 24. Februar 06, 20:30 Uhr, Kul-
turgasthaus Bierstindl

Politisch, witzig, anders...+ Freiwillige vor-
aus! So lautet das Motto des Poetry Slams 
(Wettlesen). Alle, die schon einmal ein 
paar Zeilen geschrieben haben und sich 
damit auf die Bühne trauen, sind einge-
laden, selbstverfasste 5 Minuten lange 
Texte vorzutragen und das Publikum über 
die ausgefallensten, mutigsten Beiträge 
entscheiden zu lassen. Keine Hilfsmittel: 
nur Worte und Auftritt zählen.

Nähere Informationen: 
sabine.mahlknecht@oneworld.at 
(Tel. 0512/58 24 18)
Anmeldung/PoetInnen: vor Ort (Bier-
stindl) um 20:00 Uhr bei Markus Köhle
Spielregeln: 
- Jede/r PoetIn bringt 2 selbstverfasste 

Beiträge mit
- Jeder Beitrag soll max. 5 Minuten lang 

sein
- Sollten sich mehr als 12 TeilnehmerIn-

nen anmelden, entscheidet das Los.
Eintritt: Freiwillige Spende

„Arbeit und Migration - Frauenstand-
punkte in einer globalisierten Welt“: 
Erzählcafé
Freitag, 10. März 06, 19:00 Uhr, Frauen 
aus allen Ländern/Schöpfstr. 4

Alle interessierten FRAUEN sind herzlich 
eingeladen!
Während weltweit der Anteil der Migrant-
innen steigt, bleiben Perspektiven in der 
jeweils neuen Heimat unterschiedlich. So 
unterscheiden sich auch Erfahrungen von 
Männern und Frauen im (post)modernen 
Lebens- und Arbeitsalltag, weshalb letz-
tere Gelegenheit haben sollen, sich aus-
zutauschen und zu vernetzen. 
Eintritt frei!

„Kultursensible Arbeit mit Jugendli-
chen“: Fortbildung für Multiplikator-
Innen
Freitag, 24. März 06, 9:00 bis 18:00 Uhr, 
Verein Multikulturell, Mentlgasse 7

In Diskussionen um Migration wird häu-
fig von Erwachsenen, von Männern und 
Frauen gesprochen, weniger aber von 
Kindern oder Jugendlichen. 
„Kultur“, „Bilder von anderen“, „mitein-
ander leben“... Erfahrungsaustausch, Re-
flexion und methodische Übungen sollen 
die Auseinandersetzung mit diesen und 
ähnlichen Themen in der Jugendarbeit 
ermöglichen.
Beitrag: 30 Euro
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Zielgruppe: Menschen, die mit Jugendli-
chen arbeiten
Anmeldung: 
suedwind.tirol@oneworld.at
Nähere Informationen (Programm etc.) 
unter: www.suedwind-tirol.at

„Migration und Arbeit“
Podiumsdiskussion
Mittwoch, 5. April 06, 19:30 Uhr, Haus 
der Begegnung, Rennweg 12

Arbeitsmigration ist in Österreich noch 
immer ein heikles Thema. In den 70er 
Jahren wurden Arbeitskräfte aus dem 
Ausland zur Ankurbelung der öster-
reichischen Wirtschaft gezielt angewor-
ben. Das „Rotationsmodell“ („sie kom-

men, machen uns die Arbeit und gehen 
wieder weg“) hat sich als wirklichkeits-
fremd erwiesen. „Arbeitskräfte“ sind 
Menschen, die Bindungen eingehen, Fa-
milien gründen oder zu sich holen, Wur-
zeln schlagen...
Die Migrations- und Integrationsdebatte 
bewegt sich nach wie vor zwischen alten 
Ängsten und Wirtschaftspragmatismus. 
Wie sieht es aus der Sicht der Betroffe-
nen aus?
Konflikte und Chancen, Migrations- und 
Arbeitserfahrungen aus der Innen- und 
Außensicht stehen ebenso wie struktu-
relle und gesellschaftliche Aspekte im 
Mittelpunkt der Veranstaltung.

Am Podium sprechen ReferentInnen / Ex-
pertInnen über Migration und Arbeit aus 

Montag, 6. März 06, 19:30 Uhr
Haus der Begegnung, Rennweg 12, Innsbruck

„FrauenArbeitsWelten in der Blumenindustrie Gu-
atemalas“
In Guatemala boomt die Billiglohnproduktion für den Welt-
markt. Tausende junge Frauen arbeiten in den Maquilas der 
Textilindustrie, in Blumen- oder Kaffeeplantagen.
Gladys Marroquin (CEADEL – Studien- und Hilfszentrum für re-
gionale Entwicklung) und Vidalina Barrutia Valenzuela, Blumen-
arbeiterin, werden über die Lebenssituation von Blumenarbeite-
rinnen und im allgemeinen von Frauen in Guatemala berichten. 
Eine gemeinsame Veranstaltung von FIAN 
Österreich, Haus der Begegnung und Süd-
wind Tirol.

Montag, 3. April 06, 14:00 bis 17:30 Uhr
Pädagogisches Institut, Adamgasse 22, Seminarraum 2

PI-Seminar: Schnuppern mit Südwind Tirol
Aktuelle Schulangebote zum Globalen Lernen
Sie sind Lehrer/in und möchten gerne einen Blick 
in die verschiedenen Südwind-Angebote werfen? Im Se-
minar  werden Bildungs- und Beratungsleistungen vorgestellt. 
Weiters gibt es die Möglichkeit, sich an Beispielen mit entwick-
lungspolitischen Themen (Alltag in Nord / Süd, Fairer Handel, 
nachhaltiger Konsum, Menschenrechte, etc.) interaktiv und in 
erlebnisorientierte Weise auseinander zu setzen. 
Zielgruppe: LehrerInnen aller Schulstufen und -arten
Anmeldungen (bis Ende Feb.): 
ahs@pi-tirol.at

biographischer und theoretischer Pers-
pektive.
Blitzlichter und Stimmen zum Thema der 
Veranstaltungsreihe werde in kurze fil-
mische Beiträge verwandelt und im Rah-
men der Podiumsdiskussion präsentiert.

Ein gemeinsames Projekt von Südwind 
Tirol, Verein Multikulturell, Haus der Be-
gegnung, Frauen aus allen Ländern und 
Kulturgasthaus Bierstindl.

Die Schwerpunktwochen „Zugehörigkeit: 
Migration und Arbeit in einer globalisier-
ten Welt“ werden gefördert von: 

Südwind-Termine

Noch

Plätze frei!
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Montag, 20. März 06, 19:30 Uhr
Haus der Begegnung, Rennweg 12, Innsbruck

„EU-Lateinamerika: Partnerschaftliche Beziehungen 
oder aggressive Handelspolitik“
Anlässlich des EU – Lateinamerika – Gipfels am 12. Mai 06 in 
Wien referiert Silvia Pitscheider, Koordinatorin der Plattform 
„Enlazando alternativas“, die den Alternativengipfel von 10. 
– 13. Mai 06 in Wien organisiert (www.alternativas.at) zu den 
Beziehungen zwischen Lateinamerika und EU.
Eine gemeinsame Veranstaltung von Südwind Tirol und ATTAC.

Montag, 8. – Freitag, 19. Mai 06:
Hauptschule Hötting, Fürstenweg, Innsbruck

„De Patojos y Chapinas“ - Erlebnisausstellung für 
Jugendliche zu Guatemala
Nähere Informationen und Anmeldungen für Schulführungen 
bei Südwind Tirol, Tel.: 0512/582418
Zielgruppen: 11-15 Jährige Jugendliche

Arbeitskreis Globales Lernen:  
Der Frühling bringt Neues!
1) Erlebnis Ausstellung: 
Globalem Lernen auf der Spur...
Freitag, 19. Mai 06, 13:00 bis 18:00 Uhr, 
Hauptschule Hötting, Fürstenweg, Innsbruck
„Die Praxis Globalen Lernens unter die Lupe“ lautet das Motto 
des Arbeitskreises Globales Lernen im Rahmen der Erlebnis-
ausstellung „Patojos y Chapinas“, in dem über Anforderungen, 
Zielsetzungen und Möglichkeiten Globalen Lernens kritisch 
nachgedacht und diskutiert wird. 
Anmeldung: sabine.mahlknecht@oneworld.at

2 a) Ringvorlesung „Globalisierung“: Transdisziplinäre 
Ringvorlesung über das Handeln und Denken in einer 
entgrenzten Welt. 
Donnerstags, 10:30 – 12:00 Uhr, Universität Innsbruck, 
Innrain 52, Hörsaal 7
Auf Initiative des Vorbereitungsteams der Arbeitskreise Globa-
les Lernen wurden die Weichen für diese Veranstaltung gestellt, 
an der sich Lehrende verschiedenster Institute an der Universi-
tät Innsbruck beteiligen. 
Eine gemeinsame Veranstaltung vom Dekanat der philoso-
phisch-historischen Fakultät in Kooperation mit dem Institut 
für Philosophie und Südwind Tirol/Arbeitskreis Globales Ler-
nen.
Informationen unter: www.suedwind-tirol.at

2 b) Workshopreihe zur Förderung des Austausches 
zwischen Nicht-Regierungsorganisationen 
(NGO) und universitärer Forschung
Termine: 9. März, 30. März, 6. April, 
18. Mai, 1. Juni und 8. Juni. 
Informationen unter: www.suedwind-tirol.at
Neben Einblicken in unterschiedliche Arbeitsfelder sollen die 
Workshops die Diskussion von Fragestellungen globaler Di-
mension vor dem Hintergrund lokal agierender Akteure und 
gemeinsames Nachdenken über mögliche Formen der Zusam-
menarbeit zwischen Theorie (Wissenschaft) und Praxis (NGOs) 
ermöglichen.
Anmeldungen:
sabine.mahlknecht@oneworld.at oder Tel. 0512/58 24 18

Zusatzangebot zur 

Ringvorlesung !


